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1. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land

TSV Großenkneten : VfL Stenum 
Dienstag, 11.04.2023, 20:00 Uhr

VfL Stenum baut Siegesserie aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des VfL Stenum im
Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land beim TSV Großenkneten endgültig
fest. Die Gäste profitierten in ihrem 14. Saisonspiel am Dienstagabend unter anderem davon, dass
der TSV Großenkneten mit einem Ersatzpieler antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 hatten
Mauczik / Spille im Spiel gegen Nitschmann / Famulla die Nase vorn. Es war ein langes Spiel, bis
Wiedenfeld / Zimmermann ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Günther / Fangmann hinnehmen
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nicht
ganz mithalten konnten Flachsenberger / Eger, beim 5:11, 7:11, 11:7, 5:11 gegen Jahnel / Gediga,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte im Anschluss Heiko Wiedenfeld bei seinem 3:2 gegen Josef Nitschmann zu verrichten.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nelson Jahnel wurden nachfolgend Thomas Mauczik unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Sven Flachsenberger kam mit der Spielweise von Andreas Famulla
am Tisch hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie,
in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Klaus
Spille bekam es nun mit Wilko Günther zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Klaus Spille am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Christian
Eger gewann sein Spiel gegen Moritz Gediga eher ungefährdet in drei Sätzen. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Timo Zimmermann und Daniel Fangmann, bevor sich der
Gastspieler mit 3:11, 11:7, 2:11, 12:10, 9:11 durchsetzte und Zimmermann ein sensationeller Sieg
am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des TSV Großenkneten und des VfL Stenum in die Box. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen
Nelson Jahnel war am Nachbartisch Heiko Wiedenfeld, obwohl er alles gegeben hatte. 16:9
(Wiedenfeld) bzw. 16:0 (Jahnel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
danach Thomas Mauczik letztlich auf Lager, um Josef Nitschmann final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:14 für Mauczik
und 9:13 für Nitschmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Sven Flachsenberger gegen Wilko Günther. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:10 (Flachsenberger) und 16:6 (Günther). Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 5:7. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Klaus Spille sein
Einzel gegen Andreas Famulla noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Auf Messers Schneide stand die
Partie zwischen Christian Eger und Daniel Fangmann, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9
beendet.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Großenkneten am 14.04.2023 gegen den
TTSC 09 Delmenhorst erneut um Punkte. Die Mannschaft des VfL Stenum erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 22:6. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Großenkneten

Doppel: Mauczik / Spille 1:0, Wiedenfeld / Zimmermann 0:1, Flachsenberger / Eger 0:1 
Einzel: H. Wiedenfeld 1:1, T. Mauczik 0:2, S. Flachsenberger 1:1, K. Spille 1:1, C. Eger 1:1, T.
Zimmermann 0:1 

 VfL Stenum
Doppel: Günther / Fangmann 1:0, Nitschmann / Famulla 0:1, Jahnel / Gediga 1:0 
Einzel: N. Jahnel 2:0, J. Nitschmann 1:1, W. Günther 1:1, A. Famulla 1:1, D. Fangmann 2:0, M.
Gediga 0:1


